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Z ,77. « (3) N l . 42l!>.
K o n k u l 6 - K u n d m a ch li >i q.

Bci der k. k, SammllZngsklisse in Mitterburg
(Piftno) ist eine ?lmlSschreiberöstelle mit dem Ge^
halcc jayrl. 3Ntt st. provisorisch zu besehen.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Ge^
suche unter Nachweisung des Alterö, Religions-
bekenntnisses, Stande5,dcö sittlichen und pol.tl^
schen Wohl.erhaltenS, der Sprachkenntnissc der
zurückgelegten Studien, der Mit gutem Erfolge
abgelegten mündlichen und schuftl.chcn K ^ ^ u
fu«a, dann jener aus der ^ " a ^ c c h n m ^ w sscn.
shaft. und unter Angabc allfaN.ger Veiwandt^
schaft oder Schwagerschafi mit Beamten der er-
wähnte« SamnUnngökasse,im M g e 'hrer vor.
^setzten Behörde b>5 l<», Aprll l ^ < . de. dem
Vorstande der k. k. Sammll.ngükassc ln Ml t te^

bürg einzubringen. ^ < ^- « v ,
K. k. steir. illyr, k i i jw l . F>nanz «Landeb-

Direktion.
Graz am 7. März l8?t».

» " " 7 ^ ^ 77^ Nr. 42.
^ l . l85>. n ( l )

V e r l a u t b a r u n g .
Bei der Jakob v. Schellenburg'schen Atudem

tenstiftuna ist seit dem Vmvaltungojahre l8.'»s
d.'r drille Plah jährlicher 5,7 si. C. M , erlediget,

Zur U.berkl)mml,ng dieseö r,om Patronate
der ständisch.Verm di'eten'Stelle in Laibach abr
hängigen Stipeiidiume si'id nin- gut aesiltele,
arme od.r doch mn gering bemitlelle, im I m , ,
lande, besonders in Tirol g.'bmvne i,nd vorzugö.
»vise dem Stifter oder seiner Gemahlin anver-
wandte Jünglinge, welche in Laibach den Studien
obliegen, berufen.

Jene Studierenden, welche sich um dieses
Stipendium bewerben wollen, haben ihre Gesuche
biS zum 18. April l. I . bei dieser Vcrcrdnetew
Stelle zu überreichen, und sich darin mit dem
Taufscheine, dcm Dürftigkeitö' und Impfungö
Zeugnisse, mit dm Eckulzeugnissen der beiden
letzten Semester und im FaUe dec Berufung auf
bie Verwandtschaft mit dem einem legalen Stamm-
bäume und andern erforderlichen Beweisdokumen-
^'^ auszuweisen.

Von der ständisch-Verordneten .-Stell,.
Laibach am 4. März 1856.

Z. 5N8. :. (») Nr. I I 7 l .

E d i k t .
Won dem k. k. Bezirksamte Radmann5dorf

wird in Folge hohen Erlasses der k. k. Bandes
Legierung vom I I . März ,85»«, Z. K U 4 , be-
kannt gemacht, daß mit dem I . Mai 1857 eine
Gendarmerie r Kaserne für den k. k. Gendarmerie
Posten Nadrnannödorf, bestehend aus 4 odcr 5,
Zimmern, einer Küche, Speise und Holzlege, in
die Milthe zu nehmen ist, und daß die Losali-
täten ein HauS fur sich auszumachen haben, oder
zürn Wenigsten mit den Wohnungen der übrigeu

Parteien des Hauses in keinem Zusammenhange
stehen dürfen.

Die dießfäNigen Offerte sind bei odbenann-
tem Bezirksamtc bis Ende April !85« cinzu«
bringen.

K. k. Bezirksamt Radmannödorf am lt».

März »85«. ^ ^

^7l877V^l) " ^ Nr. 493.
E d i k t ,

Von dem k. k. Prinz Hoheulohe. Langenburg
17. Linien-Infanterie-Regimentsgerichte werden
die gesetzlichen Erben deö, am 20. November
l 848 zu Varese ledigen Standes .»l, '»^ l^^^w
verstorbenen dicstseitigen Gemeinen Peter Balisch
aus Pristava, Bezirk Stein in Krau, gebürtig,
aufgefordert, binnen einem Jahre, von dem unten
angesetzten Tage an gerechnet, sich bei diesem
Gerichte zu melden. und unter Ausweisung ihreü
gesetzlichen Erbrechtes ihre ErbSerklärung aiizu.
bringen, wldrigcnS die Aerlassenschaft mic Jenen,
die sich elbserklärt haben, verhaiidelt und ihnen
eingeauslrorlet, der nicht angclr^tene Theil dcr
Verlassenschafl aber, odcr w,m, sich 3ii.'mand
erbSerklart hätte, die ganze Verlassenschaft vom
Ilwalidenfondc alö erbloö cingezogt'" wurde, und
den sich allsälllg später meldrude» Erben »hre
Elbsansprüche nur so lange vorbehalten blieben,
als sie durch Verjährung nicht erloschen wären.

Zara am 15. März 1856.

Z. , 8 « ' " (») Nr. 972.
V c r st e l g c r u n g 6 c A n k ü n d i g u n g.

Bei dem k. k. Hafen-Admiralate in Vene-
dig wird am 2 1 . April d. I . um l l Uhr Vor-
mittags öffentlich an den Meistbietenden ver-
äußert: (sine Condensations - Dampfmaschine
für Dampflioote nach dem Systeme l im i lo ! ,
l'i, VV:»»!, mit Dampfzylindcr von 2 l ̂  ZoU
englisch im Durchmeffer und msgesamml von
35 Pferdekraft.

Diese Dampfmaschine ist jedoch unvollkom'
men, und entbehrt mehrere Lager und Schrau»
ben, so wie einige andere minder wichtige
Theile; alle übrigen stücke sind zwar gebraucht,
aber im gut verwendbaren Zustande.

Unvollständiger Dampfkcss.l für die Ma-
schine Gardc«, >n, Gewichte von 4M)U Pfund;
2 gußeiserne Rahmen mit Feuerthüren, im Ge.
wichte von !82 Ps'und; 2 gleiche Rahmen
mit' Feuerthüren von 220 Pfund.

Cine Rahme nebst Thüre auö Elsenblech für
daö MannSloch, vo>, 1 ) ^ Pfund; bearbeltcttb
Eisen für die Schlammthürchcn, im Gewichte von
52 Pfund.

I n Anbetracht des Zustandes dieser Ma.
schine, deren Abnützung und Unvollstäildigteit,
wird der Werth derselben aus I02U0 osterre».
chische i!ire, und jeucr dcü Kessele, auf !w»
österreichische Lire festgestellt, aus welche Be-
träge nur Prozcnto ^ Zuschüsse anzubieten lein

werden. . .
Die nahcrn Bcdingnisse sind »owohl hier,

als bei dcm hohen Mari.,e.Od<r°Kommando m
Trieft und beim Hafen^Aomnalate in Acnedlg

einzusehen. - . . > < ,̂ >»«
Jeder Konkurr<nt kann dtn bezüglichen An«

bot schriftlich und gchcgtlt linreichen, voraus-
gesetzt, daß dieser vor dcr Versteigerung ange-
langt und mit dem entsprechenden Reugeld, so
wie mit der Erklärung, sich allen sonstigen Lizl>
tationöbedingniss.n unterziehen zu wellen, v.r.
s.hen sei. Alle unstatthaften Anbote, so wle
nachträgliche Aufbesserungen werden ganz lm.
ueachtct bleiben. ^

ZTIHT^)' " "'- ̂ ^-
E d i k t .

Mit Vezllg aus das Edikt vom 3. Scptcnlbet
,855 Z 3 ^ " "Ud >n d.l- ^rclilllonösache der
Spaikafsa in llaibach, gegcu Baltholmä' .B^krun'k von

Klanz, pclo. 500 st. c. 8, c., am 28. März l,856
zur zwelten Feilbietung steschntlen.

K. k. Bezirksamt Klaindulg, als Gericht, am
29. Februar l85ll.

Z. il85. (2) N l , 959.
E d i k t .

M i t Bezug aus das Edikt vom 30. Seplem-
rer 1855, Z. .^562, wird bekannt gemacht, daß
in der Exekutil)n5sacl)e der Frau FlailziSkll G^spr"
danlsch gegen Bartholma Formachcr von Krainburg,
pc«c>. 52 fi. c. 5. <-., am /. April l. I . zur zwei«
len Ftilbietung geschtilten wild.

K. k. Nezntvamt Krainburg, als Gericht, am
». März l85^i.

Z. 494. (2) Nr. 507«,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Oberlaibach, a!5
Gericht, wird kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbietung der, dem
Lovenz Turschizl) von Unlerbresowitz gehöliqen, im
Gllindbliche Fseudtnthal f,l!i Urb. Nr, 49 vor.
lammenden, und laut Schähungsprotokoll vom «0
Aluilist l. I , Z. 3495, gslichllich aus ^20« fl. 40fr.
kcwcstheteu Realität, wc^en dem Hl». Josef Pod.-
tranches von ll^ibcich schuldl'̂ e!» 7<1 si. ll> kr. ̂ . «. c.,
gewl'Iligel, lind zur Vornahme die.Tagsalöungcn auf
t>en 2. April, d,n Z. Mai u»d den 4 Juni l85tt,
jld<smal Volmi l t l^s 9 bis l2 Uhr in dieser Amts.
klnizlei n»!t dein Beisatz« angeoldnct worden, baß
die Nealität bei den zwei ersten Tagsatzungen nur
um oder über den Schätzungswert!), bei der dritten
aber auch untcr demselben hintangegeden werden
wird.

Hil^u werden die Kauflustigen mil dem Bei.
ŝ tzc eingeladen, daß das SchatzmigspsototoU, die
Lizilalionsbldingnisse und dfs neueste Gnmdliuchs-
ertlakt zu Jedermanns Einsicht in den gewöhnlichen
Amlsstilnden hielamts bereit liegt.

Oberlaibach am H.'i. Dezember «855.

Z. 495. (2) Nr 506i.
K u n o m a ck u n g.

Das k. k. Bezirksamt Oberlaivach, als Ge
richt, macht bekannt:

Es sei die mit Bescheid vom 19. August 1855,
Z. N l . ^ , auf den l9. Dezemder v. I angeordnete
dü'lte Feilbietung der, dcm Jakob und Johann
Sallcr von Fraiizdors qehö'rigen Rcalilal, m,l Bei»
oeh.iltung des O»lcs unc, d r̂ Stunde, auf den 4.
April d. I . unter d^,,, vongcu Anhange übertragen
worden.

Welches den Kauflustigen zur Darnachachtung
eröffnet wivd.

K. k. Bezir^amt Oberlaibach, als Gnicltt, am
l l . Jänner l856.

3. 496. (2) Nr. 5,83.
E d i k t .

Von dem l. k. Nezilköamte Oberlaibach, als
Gericht, wird in die exekutive Feilbietung der, dem
Michael Debeuz von Franzdorf gehörigen, genchllich
auf 1058 fi, 50 sr. bewertheten Realität->»!'.'I.ektf.
Nr. l l 2 ' / ^ Freudenthaler Grundbuches, wegen
dcm Dominil Majeron ans dem Vergleiche vom 9.
März 1840, Nr. 68, schuldigen 225 fi, l-, 5. <-.,
gewilligel. die T<,asayl,ngen auf den 5. April, den
'5. M a i und den 5. Juni 1856, jedesmal Früh 9
— l2 Uhr in loco Franzdors mit dem Beisatze an^
geordnet, daß die Realität allenfalls bei der drillen
Feilbiclung unter dcm Schätzwellhe hintangegedcn
werden wird.

Es werden Kauflustige nnt dem Bime,tcn «i,^
geladen, daß der Orundbuchsertralt. das Sckät.
zungSprotokoll und die Lizilalionsdedingnissc täglich
hicramtö eingesehen wilden tonnen.

K. t. Bezirksamt Obtilaidach. alS Heük ! am
^ l . Dezember l855.

3. 48<i. (3) ^ ^ l,^g

E d i t t.

Mi t Bezug auf das Edilt vom l . Oktober
»855. Nr. 38 l i ) , wird in der Ereiulionösache dls
Heun Johann Ovin von Radmannsdorf wider Bar-
lholmä Zhebul von Untcrtenetisch, ,'c,a. 42 fl. <-,«,»-,
am 4. April l. I . zur zweiten Feildietung gtschl'lt,n.

H. k. Bezillöanu Krainvurg , «!s G,"chl, "" ,
5. März l85,l.
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Z. 414. (3) Nr. 375.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirkamte Idr ia, als Gericht, wild
hiemit bekannt gegeben.

Es habe die exekutive Feilbictung dcr, dcm
Thomas Kogay gehörigen, im Grundbuche der
Stadt Id l i a 5uk Urb. Fol. l?̂  Haus Nr. 20? vor<
ko>nmenden, gerichtlich auf 642 si, geschätzten Nca.
liiät, wegen dein Jos.f Klcpitz von Idria ans dem
Vergleiche <1<lli 4. Oktober 1855, Z. 4088. schul,
digen 150 fl. sammt Nebcnverbindlichleiten bewil»
liget, und zlll Vornahme derselben die Tagsatzungcn
auf dcn l l . Apr i l , den 13, Ma i und den !3, Juni
185«, jedesmal Vormitags 9 Uhr in der hiesigen
GerichtSkaiizlci mit dem angeordnet, daß die Rea-
lität bei der drillen Fcilbietungstagsatzung auch
unter dem Schatzu»gswerlhe hintangegcben wird.

Der Grundbuchsextratt und das Schätzungspro
lokoll sönnen in dcn gewöhnlichen Amtsstunden hier-
amls eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt I d r i a , als Gericht, am 20.
Februar 1856.

Z. 437. (3) Nr. 410.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? zu Seisenberg, als
Gericht, wird dem Mathias Oberster von Hinnach
erinnert:

Es habe wider ihn Johann Skcbe von eben.
dort Haus Nr, 5, bei diesem Gerichte die Klage
auf Zahlung liner Schnitt, und Baumwollen Wa^
renschuld pr. 2 l fl, 33 kr. c. 5. c, angebracht und
um lichttlliche Hilfe gebeten, worüber die Tagsat,
zung zur summarischen Verhandlung auf dcn l3.
Juni l. I . Vormittags 9 Uhr angeordnet wurde.

Das Gericht, dem der Ort seines Aufenthaltes
unbekannt, und da er vielleicht aus dcn k. k. Erd '
landen abwesend ist, hat zu seiner Vertretung auf
seine Gefahr und Kosten seinen Bruder Martin
Oberste, von Hinnach als (^nullx- ncl »<-wn, bestellt,
mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden allg. G, O. ausgeführt und entschieden
werden wird.

Dieß wird dem Geklagten Mathias Oberster
zu dem Ende bekannt gemacht, daß er zur obigen
Tagsatzlnig selbst zu etscheincn, oder den ihm auf-
gestellten Kurator seine Behelfe mitzutheilen, oder
allenfalls einen andern Sachwaller zu bestellen
habe, wibriacns derselbe alle aus dieser Versäum-
nisi allenfalls entstehenden Folgen nur sich selbst
zuzuschreiben haben würde.

Seisenbcrg am 14. Februar l856.

Z. 438. (3) Nr. 240.
E d i k t .

Von dcm k. t. Bezirksamt« Seisenberg, als
Gericht, wird kund gemacht:

Es habe über Anlangen des Herrn Dominik
Dereani von Sciscnbera,, als Rechtsnachfolger seiner
Ehegattin Maria geborene Wehouz, als väterlich
Anton Wehoilz'schcn Erbin, wegen an Darleihen
schuldigen 241 fi. E. M . c. 5. c., die exekutive
Verstclgerui'g der auf Namen Anton und Anna
Muchilsch umgeschriebenen zu Großlipplach zuli Konsk.
Nr, 6 gelegenen, im vormaligen Grundbuchc dcr
Herrschaft Sciscnbcrg 8l,l) Rekti f-Nr. 244. 250
mil) 255 vorkommenden, gerichtlich auf 1080 fl.
geschätzten Halbhube sammt An. und Zugehör be-
wi l l igt , und zu deren Vornahme drei Tagfahrtcn als:

auf dcn I. Apr i l ,
dann 5. Ma i ,856,

und auf den 5. Juni
jedesmal 10 Uhr Vormittags im Orte dcr Realität
lint dcm Beisätze angeordnet, daß diese Realität
bei der dritten Tagfahrt auch unter dem gerichtlichen
Schätzungswerte hiinangegebcn werden würde.

Der Grundbuchsextr^kt, daü Schätzungsproto-
prototoll und die Lizitalionsbedingnisse können
hicramts eingesehen werden.

Seisenberg dcn 2«. Jänner 1856.

Z. 4! 7. (3) N l . »545.
E d i k t .

Von dem k, k, Bezirksamts Landstraß, als
Gericht, wild hiemit bekannt gemacht:

Es habe Johann Hrovalh von St . Varthelmä,
wider Michael Martinzhizh und dessm unbekannte
Besltznachsolger, die Klage auf Anerkennung dcs
Eigenthums dcr im Grundbuche Pfarrgült St . Bar-
thelma 5uk Urb. Nr. 27 vorkommenden Realität
eingebracht.

Da der Aufenthalt derselben unbekannt ist, so
, wurde zur Vertretung ihrer Rechte Josef Sagorz

von S t . Barthclmä als ^»irawr »ll aclliin bestellt.
Hicvon we»dcn sie mit dcm Beisätze in Kcnntinß
gesetzt, baß sic bei dcr auf den 15. April 1856
Vormittags 9 Uhr angeordneten Tagsatzung entwe»
dcr persönlich zu erscheinen, oder einen andern
Machthaber aufzustellen, oder dem Bestellten die
Beweismittel an die Hand zu geben haben, widri-
gens sie sich die aus der Vcrabsallnning entstehenden
Folgen selbst beizumcsscn habe,, werden.

K. k. Bezirksamt öandstraß, als Gericht, am
27. Dezember >855.

Z. 436. (3) 3lr. 2690.
E d i k t .

Von dem k. k. Blzirksamte Weix.lburg in
Sitt ich, als Gericht, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Bezirksamts, als Gericht,
über das Ansuchen des Herrn Ehristof Blenk von
Sittich, gegen ?lnton Okorn von evindort, wegen
aus d,m Vergleiche vom l7, Oktober 1834 schul'
digen 132 si. 2l kr. E M . <̂. «. c., in die exekutive
önei'tliche Versteigerung der, dem Letzlern gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Sittich «ul> Urb. Nr.
126 vorkommenden '/, Hübe, im gerichtlich erhöbe'
nen Schätzungswcrthe von 981 fi. 40 kr. E M . ge.
williget, und zur Vornahme derselben vor diesem
Gerichte die Feilbictlingstagsatzungen auf den 10.
März, auf den 10. April, und auf den 10. Mai
d. I . , icdesnial Vormittag um 9 Uhr mit dem An-
hange bestimmt worden, daß nur bei der letzten
angeordneten Ftilbietutig bei allenfalls n i^ t erziel»
tem oder überbotenen Schätzungswcrthe die Rcali^
tät auch unter demselben an den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Dle Lizilationsbedingnisse, das Schätzungspro<
tokoll und dcr Grundbuchscxlrakl können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ringe»
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Weixelburg zu Sitt ich, als
Gericht, am 4. Oktober 1855.

Nr. 888.
Nachdem sich bei der erstern exekutiven Feilbietung

kein Kauflustiger gemeldet hat, so hat es bei
dcr auf den 10. April I I . bestimmten zwei»
ten exekutiven Fcilbietung sein Verbleiben.

K. k. Bezirksamt W.ixclbulg in Sitt ich, als
Gericht, am 10. März 1856.

Z. 42 l . (3) Nr. 3359.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamle Lack, als Gericht, wird
fund gemacht:

Es habe Valentin Porenta von Pcven, gegen
die unbekannt wo bcfindlichcn Gevlg Rosmann u»d
Gcorg Porcnta und deren gleichfalls unbekannte
Rechtsnachfolger, die Klage auf Verlährt- und Er
loschencrklärung der, auf seiner im Grundbuche dcr
Herrschaft Lack 5uk Urb. Nr. 2U61 vorkommenden
Hübe zu Peven Haus'Nr. l l haltenden Satzfotdc--
rui'gcn, als:
2) der zu Gunsten des Georg Rosmann mit dcm

Pachtverträge vom 7. April I 8 l 8 seit 14. April
1818 haitendcn Pachlsummc pr. 84 f l . , und

d)ver zu Gunsten dcs Georg Porcnia mit dcm
Notarialsatte vom 24. I u iu 1812, seit i l . M a i
1821 intabulirten Forderung pr. 300 fl. eingebracht,

worüber zur Wahrung dcr Re.lte der Beklagten
Andreas Porcnta von Ermern als Kurator bestellt,
und die Tagsatzung zur Verhandlung dieser Rcchis-
sache auf dcn 15. Ma i l. I . um 9 Uhr Vormit-
tags angeordnet wurde.

Dessen werden die Geklagten mit dem Anhange
dcs §. 29 G. O. erinnert, daß sie das (öxtcnsum
dcr Klage bei dun Kurator cinzujehen, zur obigen
Tagsatznng rechtzeitig zu erscheinen, oder ihre Be-
helfe dem Vertreter einzuhändigen, oder einen andern
gemeinsamen Sachwalter namhaft zu machen und
ordnungsmäßig einzufchrcilcn haben, widrigens die
weitern Erledigungen dem bestellten Kurator zuge
stellt und mit ihm die angebrachte Rechtssache aus'
geführt und was Rechtens ist erkannt werden wird.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 24.
Dezember 1855.

Z. 443. (3) Nr. 6799
E d i k t .

M i t Bezug auf das Edikt vcm 20. Jul i
l. I . , Z. 3192, wild in dcr Exekutionssachc des
Johann Weber von Pröse wider Anton und Lena
Handler aus Lienfcld, ob Veräußerung der im
Hrundbuche Goltschee 5ul, Rettif > Nr. 482 und Fol.
66, '1'um. 29 vorkommenden Realitäten bekannt
gegeben, daß dei fruchtlosem ersten Fcildietnngster min
die weiteren Tagsatzungen auf den 9. April und dcn
7. Ma i !85<i früh 10—12 Uhr im Gerichtsfitzc
mit dcm vorigen Anhange übe>lragcn wurden.

K. k. Bezirksamt Goctschec, als Gericht, am
13. Dezember 1855.

Z. 444. (3) Nr. 107.
E d i k t .

Vom k. k. Bczitksamle Gotlschcc, als Gericht,
wird hicnüt bckannl gemacht:

Es sei das in dcr Rechtssache dcs Georg
Eppich von Tiefenthal wider Michael Eppich von
Edenthal, rictn. 98 si. c. 8. <:. erfiossenc Urtheil
ddo. 1. Ju l i 1855, Z 3053, bei dcm unbekannten
,'lufenlhaltc des Geklagten, dcm ihm als ^urglul- cici
»cwm aufgestellten Johann Mediz von Ebcnthal
zugestellt worden, an welchen auch die weitem Er-
ledigungen ergehen werden. Dessen wird Michael
Eppicl> zur Wahrung seiner Rechte veiständiget.

K. t. Bezirksamt Goltschec, als Gericht, am
6. Jänner 1856.

Z " 5 . (3) N l . ,52.
E d i k t .

Das s. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht,
macht bekannt:

Es habe über Ansuchen deS Georg Lackner
von Graflillden, Machthabers des Peter Lackner von
Unterlag Nr. I, die ixekutive Fcilbietung der, dcm
Andreas Iaklizh gehörigen, zu Unterlag 5uli Konsk.
Nr. 11 gelegenen, im Grundbuche der Herrschaft
Holland 5ul) 'I 'um. I, Fol. 59 vockommenden, laut
Protokolls vom I?. Dezember >855 auf 680 fi.
gerichtlich geschätzten Realität bewilliget, und werden
zur Vornahme derselben , und dcr laut Protokolles uom
Bescheide l6. Juni 1853, Z. 3740, auf 130 fi.
30 kr. bcwcrlheten Fahrnisse die Termine auf den
14. Apr i l , auf den 14, M a i , und auf dcn 16.
^uiii 1856, jedesmal Vormittags 9 Uhr in Un«
tcrl.,g mit dem Bcifatze bestimmt, daß die Reali.
tat nur bei der dritten, die Fahrnisse aber über
die bereits vorgenommene erste Feilbietung gleich
bei dcr ersten obgedachten Tagsatzung auch unter
dem Schatzungswerlhc hintangcgebcn werden würden.

Hievon werden die Kauflustigen durch ?lffigi.
rung, Zeilungseinfchaltung und Verlautbarung des
Ediktes verständiget.

Die Schätzungsprotokolle, der Grundbuchsex^
trakt und die Lizitationsbcdingnifst können zu den
gewöhnlichen Amtsstunden hicramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gotlschee, als Gericht, am
8. Jänner 1856.

Z7'446^ (3") ' Nr. 206^
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Gotlschee, als Gericht,
wird bekannt gegeben:

Es seien in der Erekutionssache des MathiaS
Hschinkel von Lichtenbach, wider Peter Roschilsch
von Grodetz, die Termine zur exekutiven Feilbictung
der auf 360 fi. bewettheten, im Grundbuche Gott-
schee 8^l, Reklf. Nr. 1441 vorkommenden '/« Hübe
auf den 9. Apr i l , auf den 7. Mai und den 0. Juni
l856, jedesmal Vormittags von 10—12 Uhr i>n
Gcrichtssitze mit dem Anhange anberaumt worden,
daß die Realität bei dem dritten Termine auch UN'
tcr dcm Schätzungswcrthe hintangegeben werden
wird.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbu4s,x.
trakt und die Lizitationsbedingnisse können hiergcrichls
eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
9. Jänner 18 56.

Z. 447^ (3) Nr. 222.
C d i k t.

Das in der Rechtssache des Herrn Karl Koo
nitzer von Brod, wider Mathias Obrenovitsch von
Tischcnpoll crfiossenc llrtheil ddr>. 10. Oktober >855,
Z, 5014, ist dem für dcn unbekannt wo besiildli.
chen Geklagten bestellten lü^ratcn- a<! aclum Franz
Erjauz von Zolucrn zugestellt worden.

Dessen wird dcr Geklagte wegen eigener Wah«
rung seiner Rechte verständiget.

K. k. Bezirksamt Gottschec, als Gericht, am
9, Jänner «856.

t j /448V (2) Nrl"226.
E d i k t .

Die in der Exckutionssache des Johann Meditz
von Mrauen, widcr Stefan Klun von dort, 1,^0.
20 si. und 35 fi. 0. «. c. geschöpftem Urtheile vom
5. November 1855, Z. 4125 und 4126, wird dem
sür dcn unbekannt wo befindlichen Geklagten bestell»
ten l^nraws aci actum Mathias Kostlier von Braun
bshändigct werden, an welchen auch die wcitcrn
dicsnälligen Erledigungen erlasscn werden.

Dessen wird der Geklagte wegen allfälliger ei»
cner Wahrung seiner Rechte verständiget,

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, am
9. Jänner 1856.

Z7 449. (3) ' Nr7305.
E d i k t .

Das Urtheil in der Rechtssache des Johann
Tschinkcl von Windischdorf Nr. 22, wider Johann
Iaklitsch von Ort Nr. l l , pcw. 29 fl. !2 kr.
<:. «. c., ist sür den Lctztern zu Handen dcs dem»
selben ob Abwesenheit bestellten l^nralc.r »<l ilclrnn
Johann Petsche von Ort zuacstcllt wotden.

Dessen wird Johann Iatlitfch wegen allfälliger
eigener Wahrung seiner Rechte verständiget.

K. k. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, am
l2. Jänner ,856.

Z7^454. ' ^3) " ^ Nl"62>-
E d i k t .

Das in dcr Rechtssache dcs Josef Hirsch von
Alt lag Nr . 15 , widcr Math ias König von Allda-
cher N r . 6 , sx'Ui, 35 fi. <:. z. c. , erfiossene Urthe'l
ddo. 27. September 1855, Z. 5>85 , ist dem l" l
den unbekannt wo befindlichen Geklagten bestellte»
(>uruwi- »<l ac lu i i ! Andreas König von Ncul'acher
zugestellt worden. .

Dessen der G.klagte zu allsälliger e'gencr 2Uav

lung seiner Rechte verständiget w i rd . ,
K. k. Bezirksamt Goltschee, als Gericht,

22. Jänner 1856.


